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PAN ASIA RESTAURANT  

Hirtenberger Straße 24b 
2544 Leobersdorf  
Tel: 02256 / 20319 

�r�¯�2�j�2���\�•�ô���e�ô�2�á  
Mo., Mi. bis So. 11:30 -15:00 & 17:00-21:30  

 (Dienstags geschlossen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 Gutschein über 3 Euro ! 

Dieser Gutschein gilt pro Person auf ein Mittags,- �:�î�ô�X�Ù���æ�ô�2�î�æ�j�¯�ô�e�Ù�j�2�î�Ù�Ù���\�e�Ù
nicht in Bar ablösbar! 

Einlösbar bis 31.05.2025. 
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LEBEN & LEUTE
„Reise eines Handys“:  
BRG Bad Vöslau lud zu 
Nachhaltigkeits-Workshop 

160. Bestandsjubiläum:  
Feuerwehr Bad Vöslau 
präsentiert Festprogramm 
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Gemeindeservice:  
Babytreff, Eltern-Kind- 
Beratung, Angebote
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Stadt und Vereine trauern 
um Arnold Schiemer
NACHRUF Der bekannte Bad Vöslauer 
Arnold Schiemer ist am 18. Jänner 2025 
im 76. Lebensjahr unerwartet verstorben. 
Der „Stadtanzeiger“ erlaubt sich, nach-
stehenden Nachruf seines Sohnes Ger-
hard Schiemer abzudrucken.

Als zweites Kind von Leopoldine und Fer-
dinand Schiemer in der Gürtelgasse auf-
gewachsen, hatte Arnold viel zu früh seinen 
Vater verloren. Seine Schulzeit war zudem 
nicht die Rosigste, doch fand er als Maler-
lehrling eine Stelle. Diese Arbeit gefiel ihm 
und er hat sein ganzes Leben mit „Farbe“ 
Geld verdient. Im Wirtshaus seiner Mutter 
hatten die Kleintierzüchter und D´Riesleit-
ner ihren Stammtisch, und er war immer mit 
von der Partie. Er konnte noch nicht richtig 
reden, aber die Gäste haben ihm allerlei 
Blödheiten beigebracht. Auch Schnapsen 
zählte zu seinen frühkindlichen Fähigkeiten. 
Einmal jährlich wurden die Kleintiere be-
wertet und ein Hühnerzüchter schenkte ihm 
seine nicht prämierten „Paduaner“. Das war 
wie Weihnachten für Arnold. Hühner haben 
von nun an sein Leben begleitet.

Zu Hause bei Feuerwehr und Rettung
Bei der Feuerwehr fand er ein neues Be-
tätigungsfeld: Haussammlungen, Bälle or-
ganisieren, Ballspenden einsammeln – darin 
war er Meister. Seine Feuerwehrfeste waren 
legendär. Als Berufsfahrer beim Roten 
Kreuz begann ein neuer Lebensabschnitt 
für ihn, die kalten Winter als Maler waren 
vorbei. Bei den D`Riesleitner versuchte man 
einen Neustart mit verjüngter Mannschaft 
– wer durfte nicht fehlen? Arnold, auch da 
war er erfolgreich. Mit den Naturfreunden 
wurde die Familie zu fleißigen Wanderern 
und Skifahrern. So mancher Gipfel lebt 
heute noch in schöner Erinnerung. 2013 
wurde er Obmann der Naturfreunde Bad 
Vöslau. In alter Manier wurden Reparaturen 
an der Vereinshütte erledigt. Den Vereinen 
hat er Leben und Energie eingehaucht.
Seine Freitzeit verbrachte er stets bei sei-
nen Vereinen und brachte überall mit viel 
Energie neuen Wind mit. Die Feste, die er 
ins Leben gerufen hat, waren immer sehr 
gut besucht – wie z.B. das Gulaschwochen-

ende, Kellerkränzchen, Almfest, Rettungs-
feste, Feuerwehrfeste, D`Riesleitner Fest, 
Busfahrten nach Neu-Isenburg, diverse Aus-
flüge, Radwanderungen, Schiwochen etc. 
In Leobersdorf hat er mit Kameraden eine 
neue Rot-Kreuz-Ortsstelle ins Leben ge-
rufen. Alle Heurigen- und Wirtshausstamm-
tische von Leobersdorf bis Sooß kannten 
ihn. Die Geschichten dort waren sein aktu-
ellstes Nachrichtenblatt und so manches 
Fest entstand dort in lustiger Runde.
Nicht zu vergessen war sein Hobby als 
Läufer. Thermentrophy, Gletscherläufe im 
In- und Ausland und viele andere Läufe 
rühmten seinen letzten sportlichen Lebens-
abschnitt. Leb wohl, Arnold, und ruhe sanft!

Gerhard Schiemer

Die Naturfreunde Bad Vöslau laden 
am Faschingssonntag, den 2. März 
2025, zur Seilwanderung herzlich ein. 
Die Wanderung erfolgt im Gedenken 
an Arnold Schiemer, Treffpunkt ist um 
9:10 Uhr bei der Vöslauer Kirche.

Gedenkwanderung

Sportliches Bad Vöslau:  
Sumsi-Cup, Frauenlauf, 
National Walking Day, etc. 
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Arnold Schiemer (1949 – 2025).

100. Berufsjubiläum:  
Helga und Maria Tretthann 
im Volksheim geehrt 

28
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PORTRÄT Seit wenigen Wo-
chen ist die Sportstadt Bad 
Vöslau um eine Taekwondo-
Medaillengewinnerin reicher. 
Laura Stefanec (12) holte beim 
„28. Christmas Tournament“ 
am 7. und 8. Dezember 2024 
im tschechischen Pelhrimov 
(neben Victoria Cech aus Gain-
farn) in ihrer Gewichtsklasse 
die Bronzemedaille. Der „Stadt-
anzeiger“ hat mit Laura über 
den koreanischen Kampfsport, 
ihren Erfolg und ihre Ziele ge-
sprochen. 

Flink wischt Laura mit dem 
Daumen über das Display ihres 
Handys. Auf ein Foto ist sie be-
sonders stolz – jenes, welches 
sie beim Ausführen eines so ge-
nannten Yop Chagi zeigt. Der 
„Seitliche Fußtritt“ zählt zum 
Grundrepertoire der Taekwon-
do-Angriffskicks, ist aber weni-
ger brutal, als es auf den ers-
ten Blick aussieht. Schließlich 
geht es bei dem koreanischen 
Sport nicht darum, den Gegner 
zu verletzen, sondern um Ge-
schwindigkeit, Geschicklichkeit 
und inneren Ausgleich. 
Die philosophische Note der 
Kampftechnik wird nicht zu-
letzt durch die Begriffe „Tae“ 
(Fuß), „Kwon“ (Hand) und „Do“ 
(Weg) klar, die vermitteln soll, 
dass die Schulung von Körper 
und Geist im Fokus steht. Dem-
entsprechend müssen Anwärter 
Ausdauer und Fitness mit-
bringen, aber auch Regeln wie 
Pünktlichkeit, Disziplin, Geduld 
oder Höflichkeit – Lachen und 
Tratschen sind im Training ver-
pönt – beachten. Sichtbar wird 
der Stellenwert dieser Werte in 
alten Riten wie der Verbeugung 
vor dem Trainer und der Fahne. 
Ja, Taekwondo-Sportler sind 
sogar berufen, „bei der Schaf-
fung einer friedlicheren Welt 
mitzuarbeiten“.

Trainings und „Bruchtests“
Für Laura Stefanec ist diese 
Welt freilich noch eine klei-
ne – und vorläufig auf ihren 
Taekwondo-Verein in Baden, 
der dem örtlichen Athletiksport-
Club 1899 (BAC) angeschlossen 
ist, beschränkt. „Wenn ich zum 

Training gehe, vergesse ich den 
ganzen Schulstress und fühle 
mich nachher wohler“, erzählt 
sie. Besonders freut sie sich auf 
ihre Freunde, die sie beim Tae-
kwondo kennengelernt hat und 
mit denen sie sich auch privat 
trifft.
Neben den Mädchen in ihrer 
Gruppe – grundsätzlich herrscht 
im Taekwondo Geschlechter-
trennung – zählen auch eini-
ge Burschen dazu. „Mit denen 
habe ich auch schon trainiert, 

die kriegen aber den Fuß nicht 
so hoch rauf wie ich“, sagt die 
Zwölfjährige lächelnd. Bis zu 
zwei Stunden kann das Trai-
ning dauern, hinzu kommen 
Theorieprüfungen und so ge-
nannte „Bruchtests“, also das 

Zerschlagen eines Brettes. Trai-
niert wird in der Veranstaltungs-
halle Baden bzw. im Turnsaal 
der Neuen Mittelschule Baden-
Pelzgasse, Kampftrainings und 
Turniere wiederum finden ge-
wöhnlich in der Südstadt statt. 

Boost dank Olympia
Innerhalb des BAC wird Tae-
kwondo seit 1996 angeboten, 
ist hier also eine recht junge 
Sportart. In Österreich heimisch 
wurde die mehr als 2.000 Jahre 
alte Kampfkunst aus Korea in 
den 1970er Jahren und gewann 
langsam an Zulauf. Ein Boost 
setzte mit den Olympischen 
Spielen im Jahr 2000 in Syd-
ney ein, als Taekwondo erst-
mals als olympische Disziplin 
zugelassen wurde.
Auf den fernöstlichen Sport 
aufmerksam wurde Laura laut 
ihren Angaben nicht über Olym-
pia oder Social Media, sondern 
ihre jüngere, Taekwondo trai-
nierende Schwester. „Eigent-
lich wollte sie ja Kung Fu ma-
chen und ich boxen lernen, 
aber Taekwondo hat uns doch 
besser gefallen.“ Dement-
sprechend stolz ist Laura, die 

zudem Ballett tanzt, auf ihren 
BAC-Sportanzug samt Logo – 
und natürlich auf ihre Medaille 
aus Tschechien. Die Gravierung 
weist die junge „Kadettin“ als 
Drittplatzierte in der Gewichts-
klasse Unter-45-Kilogramm aus.

„Schwarzer Gürtel“ als Ziel
Geht es nach der Vöslauerin, 
sollen noch Medaillen dazu-
kommen. Bereits im Mai steht 
das nächste Turnier in Nieder-
österreich an, aber auch ins 
Ausland – etwa in Taekwondo-
vernarrte Länder wie Serbien 
– würde Laura gerne fahren, 
um sich dort mit den Besten 
zu messen. „Wenn ich so be-
rühmter würde, wäre das cool“, 
scherzt sie. Das nächste Ziel ist 
freilich ein anderes: der Gewinn 
des „Schwarzen Gürtels“, der 
höchsten für Kinder gültigen 
Ausbildungskategorie. Immer-
hin die „mittlere Reife“ hat die 
Athletin mit ihrem Blauen Gürtel 
schon erreicht.
Wenn Laura nicht gerade den 
Yop Chagi übt, drückt sie im 
Gymnasium Gainfarn die Schul-
bank. Dass sie hier nicht den 
naheliegenden Zweig „Sport“, 
sondern „Wirtschaft“ gewählt 
hat, hat einen einfachen Grund. 
„Im Sportzweig gibt es leider 
nur Volleyball, Handball und 
Fußball“, sagt die Zwölfjährige. 
Aber wer weiß: Vielleicht findet 
Taekwondo durch Lauras Bei-
spiel und Erfolge eines Tages 
doch Eingang in den Lehrplan 
der Schule? Es wäre wohl ihr 
größter Erfolg.

Athletin mit Hand und Fuß

„Wenn ich zum Training 
gehe, vergesse ich  

den ganzen Schulstress 
und fühle mich  

nachher wohler.“

Laura Stefanec

← Laura Stefanec be-
treibt Taekwondo und 
holte in Tschechien 
international Bronze. 
(Foto: SGBV)

Laura in Aktion. (Foto: Stefanec)
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WORKSHOP Am 30. Jänner 
haben die Schülerinnen und 
Schüler der zweiten Klassen 
des Bundesrealgymnasiums 
Bad Vöslau-Gainfarn die Liefer- 
und Produktionsketten unserer 
Handys erforscht.

Am Beispiel des Smartphones 
befassten sich die Schüler der 
2b und 2d gemeinsam mit Süd-
wind-Referent Florian Ferstl mit 
den sozialen und ökologischen 
Auswirkungen der Produktion von 
Elektronikgeräten und waren mit 
großem Engagement dabei. Der 
Südwind-Workshoptag fand in 
Kooperation mit der Klimabünd-
nis-Gemeinde Bad Vöslau statt.  

Viele Alltagsgegenstände weisen 
„Produktionsfehler“ auf, die oft 
unsichtbar bleiben. Elektronik-
Lieferketten sind besonders 
kompliziert und deutlich intrans-
parenter als zum Beispiel jene von 
landwirtschaftlichen Produkten 
wie Kaffee oder Obst. Menschen-
unwürdige Arbeitsbedingungen, 
Umweltverschmutzung und un-
gerechte Entlohnung sind in der 
Elektronikindustrie an der Tages-
ordnung. Die Schülerinnen und 
Schüler nutzten die Gelegenheit, 
diese Lieferkette kennenzulernen 
und über Arbeitsbedingungen, 
Arbeitsrechte sowie sozial faire 
und ökologisch nachhaltige Alter-
nativen zu diskutieren.

Gymnasiasten erforschten 
Herkunft ihrer Handys 

← Woher kommt mein 
Smartphone? Das frag-
ten sich die Schüler des 
BRG Bad Vöslau. (Foto: 
Gymnasium BV)

YFU Austria sucht Gastfamilien   
für Schüleraustausch-Programm

Auch dieses Jahr wendet sich „Youth for Un-
derstanding“ (YFU) Austria mit der Bitte an die 
Bevölkerung, ihr gemeinnütziges Gastfamilien-
programm zu unterstützen und wieder YFU-
Gastfamilien für das Schuljahr 2025/26 zu finden. 
Gerade in Zeiten wie diesen ist die Durchführung 
von Schüleraustausch-Programmen sehr wert-
voll, um Jugendlichen Hoffnung und Perspekti-
ven zu bieten und zu mehr interkulturellem Ver-
ständnis und Toleranz beizutragen. YFU wurde 
nach dem Zweiten Weltkrieg mit diesen Zielen 
gegründet. YFU bittet daher um Kontakte zu 
interessierten Familien. Weiterführende Infor-
mationen erhalten Sie unter 01 890 15 06 sowie 
online und per E-Mail unter gastfamilien.yfu.at 
sowie gastfamilien@yfu.at.

Verein Rainbows: Beratung für 
Trennungskinder und ihre Eltern

Die Trennung der Eltern ist ein einschneidendes 
Erlebnis für Kinder. Angst, Wut, Trauer und die 
Unsicherheit über die Zukunft prägen diese Zeit 
und stellen jedes Kind vor Herausforderungen. 
Auch wenn sich kein Kind die Trennung der 
Eltern wünscht, können langfristig positive 
Entwicklungen entstehen. Die Organisation 
Rainbows bietet Unterstützung für Kinder in 
Kleingruppen von etwa vier Gleichaltrigen, die 
sich in ähnlichen Situationen befinden.
In zwölf Gruppentreffen haben die Kinder die 
Möglichkeit, sich auszutauschen und in einem 
geschützten Raum über ihre Gefühle zu spre-
chen. Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Conny Stoits-Gierlinger unter 0650 324 47 38 
sowie online und per E-Mail unter rainbows.at 
und noe-ost@rainbows.at.

Osterferienbetreuung 2025:        
Auf den Spuren von Winnetou

Drei spannende Tage voller Abenteuer er-
warten die Kinder in der Natur. Als Wald-India-
ner erkunden sie den Harzberg, lösen Rätsel 
und gehen gemeinsam auf die Suche nach dem 
Schatz vom Silberstein. Auf dem Programm ste-
hen viele Spiele im Wald sowie Fährtenlesen, der 
Bau eines Indianerlagers, Anschleich-Übungen 
sowie der Umgang mit Pfeil und Bogen. Im An-
gebot inkludiert:  Waldpädagogische Betreuung, 
Programm, Material; exkl. Verpflegung.

Termin: 14. bis 16. April 2025
Zeit: 10:00 bis 16:00 Uhr
Ort: Harzberg, Bad Vöslau, Lange Gasse
Kosten: EUR 160,- 
Anmeldung: naturplus.at/osterbetreuung

ITM College Bad Vöslau lud 
zur New Year‘s Reception
EMPFANG Zahlreiche Ehren-
gäste, AbsolventInnen und 
Lektoren erlebten eine kulina-
rische Weltreise mit einer mit-
reißenden Moderation.

Die Organisation des Events am 
24. Jänner erfolgte durch die 
Studierenden der beiden Jahr-
gänge, die heuer aus rund 25 
Nationen in 5 Kontinenten kom-
men und internationalen Flair 
und Leben in die Kurstadt brin-
gen. Im Rahmen der Feierlich-
keiten wurde ein Rückblick auf 
das vergangene Jahr gegeben 
sowie Einblicke in die aktuel-
le, sehr positive Entwicklung 
des ITM College präsentiert. 
Ebenso wurden nationale und 

internationale Projekte vor-
gestellt, darunter bestehende 
Kooperationen in Saudi-Ara-
bien und Ruanda sowie ge-
plante Initiativen mit Ghana. 
ITM-Direktor Hans Lichtenwag-
ner gratulierte den Studenten 
herzlich.

Foto: ITM
 C

ollege

Der Südwind-
Workshop fand in 
Kooperation mit 

der Klimabündnis-
Gemeinde  

Bad Vöslau statt.

LEBEN & LEUTE

24

Stadtanzeiger Bad Vöslau



Feuerwehr Bad Vöslau 
feiert ihr 160. Jubiläum
GEDENKEN Die Bad Vöslauer 
Feuerwehr gedenkt ihrer Grün-
dung im Jahr 1865. Zudem fei-
ert die Feuerwehrjugend ihren 
40. „Geburtstag“.

Wir schreiben den 5. Septem-
ber 1865: Nach einem großen 
Brand in Leobersdorf beschloss 
eine Handvoll mutiger Männer 
die Gründung eines eigenen 
Feuerwehrvereines in Vöslau. 
Es war die Geburtsstunde der 
Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Bad Vöslau. Seither ist viel 
passiert, unzählige Frauen und 
Männer setzten sich freiwillig 
für ihre Heimatstadt ein. Seit 
dem Gründungstag der Feuer-
wehr war es immer das ge-
meinsame Ziel, Menschen und 
Tieren in Notlagen zu helfen. 
Diese Erfolge feiert die Feuer-
wehr Bad Vöslau mit einem an-
sprechenden Jahresprogramm.

TERMINE IM JUBILÄUMSJAHR:

30. April: Maibaumaufstellen
4. Mai: Florianimesse
6. bis 8. Juni: Feuerwehrfest
26. Oktober: Tag der offenen 
Tür – 160 Jahre FF Bad Vöslau
18. Dezember: Friedenslicht –
Stadtpfarrkirche Bad Vöslau

In ihrer Geschichte verwurzelt: Die Stadtfeuerwehr. (Foto: FFBV)

CommunIty    
nurses
Brustkrebs ist in Österreich die häufigste 
Krebserkrankung bei Frauen: Jedes Jahr 
erhalten ungefähr 5.700 Frauen die Diag-
nose – also jede achte Frau ist betroffen. 
Das Durchschnittsalter bei der Diagnose 
liegt bei 64 Jahren. Da Brustkrebs in jedem 
Alter auftreten kann, sind auch deutlich 
jüngere Frauen betroffen. Brustkrebs ist 
heilbar, wenn der Tumor frühzeitig erkannt 
und behandelt wird.
Aus diesem Grund setzen sich die Com-
munity Nurses Bad Vöslau in Zusammen-
arbeit mit den Breast Care Nurses Diplom 
Gesundheits- und Krankenpflegerin Dani-
jela Dohnal-Suvajac, MSc, Diplom Gesund-
heits- und Krankenpflegerin Tanja Klösch 
und Oberärztin Dr. Barbara Schwab vom 
Brustgesundheitszentrum Landesklinikum 
Baden-Mödling dafür ein, das öffentliche 
Bewusstsein für dieses Thema zu schärfen.

Prävention als Schlüssel
Nachdem der Vorsorge hier eine wesent-
liche Bedeutung zukommt, laden die Com-
munit Nurses und die Expterinnen herzlich 
zu einem Info-Abend am 30. April ins Rat-
haus Bad Vöslau ein. Die Teilnahme bie-
tet nicht nur eine Gelegenheit, mehr über 
Brustkrebs und Prävention zu erfahren, 
sondern auch ein Zeichen der Solidari-
tät und Unterstützung für die betroffenen 
Frauen zu setzen. Schließlich geht es um 
unsere Gesundheit und die Gesundheit 
unserer Mütter, Schwestern, Töchter und 
Freundinnen. Herzliche Einladung!

INFO-VORTRAG BRUSTGESUNDHEIT:

Termin: 10. April 2025
Zeit: 18:00 Uhr (Einlass ab 17:30 Uhr)
Ort: Rathaus Bad Vöslau, Festsaal
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Österreich wird frei!

70 Jahre Staatsvertrag

Jubiläumsfest

Festakt 
Musik 
Rahmenprogramm

am Badplatz

Foto: Silke Ebster

Community 
Nurses laden 
zu einem Info-

Abend am  
30. April ins  
Rathaus Bad 
Vöslau ein.
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„Babytreff“ Bad Vöslau

Wer kann teilnehmen? 
Familien mit Kindern von 0-2 
Jahren

Wo findet der „Babytreff“ statt?
Kleinkindgruppe im Schloss-
Kindergarten Bad Vöslau

Was wird angeboten?
Ob Schwangere, Stillende oder 
Familien mit Kleinkindern bis 
zum Kindergarteneintritt – das 
kostenlose Service bietet wer-
denden und frischgebackenen 
Jungeltern Unterstützung in 
einer besonders aufregenden 
und oft stressigen Zeit an. In 
entspannter Spielatmosphäre 
geben etwa Hebammen oder 
Fachleute aus den Bereichen 
Medizin, Diätologie, Pädagogik 
und Psychologie Auskunft und 
liefern Tipps und Ratschläge – 
in ganz persönlichem Rahmen. 
Wohlfühlen und Kinderspiel 
sowie der Austausch junger Fa-
milien stehen im Mittelpunkt. 
Keine Anmeldung erforderlich!

Die nächsten Termine?
Immer am zweiten oder dritten 
Dienstag im Monat, jeweils von 
15:00 bis 16:30 Uhr: 18. März, 
22. April, 20. Mai und 17. Juni 
2025.

Sonstige Beratungsdienste

Mutter-Eltern-Beratung:
Die Gesunde Gemeinde und die 
Familienfreundliche Gemeinde 
Bad Vöslau bieten seit 2019 
eine Mutter-Elternberatung an. 
Somit stellt die Stadtgemeinde 
ein kostenloses Beratungs-
service des Landes NÖ für Kin-
der von 0 bis 6 Jahren zur Ver-
fügung.  Einmal im Monat steht 
die Bad Vöslauer Kinderärztin 
Dr. Tanja Mair, unterstützt von 
einer Diplom-Krankenpflegerin, 
den Familien zur Seite. 

Neben der fachärztlichen Unter-
suchung erfolgt die Beratung 
auch zu Themen, wie Ent-
wicklung und Förderung Ihres 
Kindes, Tipps zur Förderung 

von motorischen Fähigkeiten, 
Beobachtung zur sprachlichen 
Entwicklung und zum psycho-
sozialen Status. Aber auch der 
Austausch unter den Eltern 
und der Kontakt der Kinder zu 
Gleichaltrigen sind während 
der Beratungszeit gegeben. 
Informationen über spezielle 
Themen wie Zahngesundheit, 
Ernährung oder Kindersicher-
heit werden in gesonderten Ver-
anstaltungen angeboten.

Die Beratungen finden ab so-
fort im Schloß Gainfarn (klei-
ner Seminarraum) statt. 

Die Termine 2025 im Überblick:
14. März, 11. April, 9. Mai, 13. 
Juni, 12. September, 10. Ok-
tober, 14. November und 12. 
Dezember, jeweils von 9:00 bis 
11:00 Uhr. Im Juli und August 
entfallen die Beratungsstunden.

Rechtsberatung:
Mi., 26. März, 17:00 Uhr im Rat-
haus (gegen Voranmeldung):
Tel. 02252 76 161-513

Sozialberatung:
Nur nach Vereinbarung:
Tel. 02252 76 161-513

Gesunde Gemeinde

Gedächtnistraining
„Mittwoch-Morgen-Cafe“ mit 
Gedächtnistraining im Pfarrsaal 
der Evangelischen Gemeinde 
(Raulegasse 5). Termine: 5. und 
19. März, 9:00 bis 10:30 Uhr. 
Infos unter 0664 618 34 00.

Café Erinnern statt Vergessen
Für Menschen mit Gedächtnis-
problemen, Demenz und ihre 
Angehörigen im Volksheim 
Gainfarn (Hauptstraße 65). Ter-
mine: 14. und 28. März, 15:00 
bis 16:30 Uhr. Anmeldung er-
beten unter 0664 618 34 00.

Women Circle 2025
Techniken der Ur-Kraft. Grup-
pentreffen für Frauen jeweils 
Mittwoch, den 12. März, 9. April, 
7. Mai und 4. Juni von 9:30 bis 
11:30 Uhr in Schloss Gainfarn.

www.psychotherapie-haderer.at
oder
0676 33 975 33

S T E F A N  H A D E R E R
P S Y C H O T H E R A P I E  
D A S E I N S A N A L Y S E
S E M I N A R E

Themenabende
zu Lebensfragen
G E M E I N S A M  I M  G E S P R Ä C H

Offen e r  Gesprächskre i s
Theoretische Einführung in das Thema
Austausch in der Kleingruppe

Organ i sat i on

Nächst e  Term i n e
27.03.25
22.05.25

Anmeldung erforderlich

Verantwortung

Angst

Verzweiflung

Trauer

Freude

Begegnung

Zweifel

Heilung
Eigennutz

Gastfreundschaft

Wahrheit

Lüge

Eigensinnigkeit

Tanz

Vertrauen

Stefan Haderer
Psychotherapeut in Ausbildung
unter Supervision
Hochstraße 23, 1. Stock, Tür 13
2540 Bad Vöslau
20 Euro pro Person

Leitung

Ort

Kosten

Begegnung
Verzweiflung

17.30-19.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr

BEZA
H
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N
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Jeden Montag,  
3 Trainingsgruppen – Einstieg jederzeit möglich: 

         Anfängerinnen:      18.15       Uhr 
         Mittleres Level:      18.15       Uhr  
         Fortgeschrittene:   19.00      Uhr 

Treffpunkt:  
2540 Bad Vöslau, Kreuzung 

Waldandachtstraße / Weinbergstraße

Mehr Information:
www.oesterreichischer-frauenlauf.at

BAD VÖSLAU
FRAUENLAUFTRAINING
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VS Bad Vöslau gewinnt 
NÖ Landesmeistertitel

Die Volksschule Bad Vöslau hat 
sich beim Sumsi-Erima-Hallen-
cup am 14. Februar 2025 in 
Herzogenburg sensationell den 
Landesmeistertitel gesichert. In 
der Gruppenphase überzeugte 
das Team mit starken Ergeb-
nissen: Ein 0:0-Remis gegen 
Rohrendorf, ein 3:0-Sieg gegen 
Wiener Neustadt Barwitzius, 
ein 1:0-Erfolg gegen Poysdorf 
und ebenfalls ein 1:0-Sieg gegen 
Waidhofen/Thaya sicherten den 
Aufstieg in die Finalrunde. Im 
entscheidenden Finale besiegte 
Bad Vöslau Steinakirchen mit 
einem 1:0. Die Landessieger 
wurden mit neuen Trikots, 
einem Pokal und Urkunden aus-
gezeichnet. Bei seiner Rückkehr 
wurde das Team von Bürger-
meister Christian Flammer und 
den stolzen Eltern bei der Schu-
le empfangen.

Herzliche Einladung zum 
National Walking Day

Gehen fördert unsere Gesund-
heit und wirkt gegen Demenz. 
Schon 30 Minuten Gehen pro 
Tag stärkt die Herzgesundheit, 
kräftigt den Bewegungsapparat 
und unterstützt die mentale Fit-
ness. Daher setzen Sportwissen 
Lischka e.U. gemeinsam mit 
Klimaaktiv Mobil am National 
Walking Day auch in Bad Vös-
lau ein Zeichen. In Kooperation 
mit Community Nurses, Stadt-
gemeinde und Vitalschmiede 
werden am 2. April 2025 so 
viele Schritte wie möglich ge-
sammelt. Über Sportwissen 
Lischka werden 50 Schrittzähler 
zur Verfügung gestellt.
Wenn Sie über 65 Jahre sind 
und am National Walking Day 
teilhaben möchten, wenden 
Sie sich bitte mit Namen, Ge-
burtsdatum und Wohnadresse 
an info@sportwissen.at oder 
0664 634 75 70. Mit der An-
meldung erhalten Sie einen 
Schrittzähler (Einsatz: EUR 10,-), 
den Sie bitte nur am 2. April tra-
gen. Ihre Schrittzahlen am Na-
tional Walking Day können Sie 
am Schrittzähler ablesen. Tei-

len Sie bitte Ihre gesammelten 
Schritte spätestens am Folge-
tag, 3. April, unter den oben 
genannten Kontaktdaten mit. 
Unter den Teilnehmenden wer-
den Preise verlost. Am 2. April 
um 14:00 Uhr findet ein unver-
bindlicher Fototermin bei der 
Platane im Schlosspark statt.

Frauenlauf erinnert an 
Bad Vöslauer Gründerin 

„‘Cause I can!“ - Dieses Gefühl 
der Selbstbestimmung, der in-
neren Stärke und der Freude 
am Laufen steht im Mittelpunkt 

des 37. ASICS Österreichischen 
Frauenlaufs und wartet darauf, 
von dir am 25. Mai 2025 ent-
deckt zu werden.
Aber wer steckt hinter der Ini-
tiative? Eine willensstarke Frau 
aus Bad Vöslau: Ilse Dippmann 
wurde 1957 in Niederöster-
reich geboren. Sie war ein frei-
heitsliebendes Kind und spürte 
schon als Teenager, dass sie 
hinaus in die weite Welt und 
etwas bewegen wollte. Ge-
sagt, getan! 1988 gründete sie 
den Österreichischen Frauen-
lauf, der seit 37 Jahren in Wien 
ausgetragen wird. Es handelt 

sich dabei um einen der größ-
ten Frauenläufe weltweit. An-
meldungen und Infos unter:
oesterreichischer-frauenlauf.at/
anmeldung.

Verdienstmedaille an 
Judokas Winter und Hatzl

Im Rahmen des Internationalen 
Kata-Workshops mit mehr als 
100 Teilnehmenden im Olympia-
zentrum am 2. Februar 2025 
in Linz sind Franz Winter (AJC 
Thermenregion) und Robert 
Hatzl (Sporthaie) für ihre Ver-
dienste um den Judosport vom 
Österreichischen Judo Verband 
(ÖJV) mit der Verdienstmedaille 
in Gold ausgezeichnet worden. 
Zusätzlich erhielten sie eine Zu-
sammenstellung von Fotos von 
ihren größten Erfolgen in ihrer 
Karriere. Unter anderem sicher-
te sich das Duo 2021 den Kata-
Europameistertitel.

ASK-Gedenkturnier für 
Obmann Dieter Lauda

Der Fußballverein ASK Bad Vös-
lau hat im Rahmen eines Ge-
denkturniers am 18. Februar in 
der städtischen Thermenhalle 
ihres langjährigen Obmanns und 
Jugendleiters Dieter Lauda ge-
dacht. Die Veranstaltung bildet 
den Beginn einer neuen Ge-
denkturnierserie, in deren Zuge 
der Verein einmal im Jahr seine 
verstorbenen Mitglieder ehrt 
und ihre Leistungen würdigt.

„Raiffeisen badsooßbrunn 
lauf“ startet am 30. März

Der „3. Raiffeisen badsooß-
brunn lauf“ geht am Sonntag, 
den 30. März 2025, über die 
Bühne. Angeboten werden ver-
schiede Bewerbe für Jung und 
Alt. Der Halbmarathon star-
tet im Schlosspark Bad Vöslau 
und führt durch die Gemeinden 
Sooß und Kottingbrunn.

Termin: 30. März 2025
Zeit: ab 9 Uhr
Ort: Bad Vöslau
Anmeldungen (online): 

badsoossbrunn-lauf.at
time-now-sports.at

sportliches Bad vöslau

VS Bad Vöslau sah, kam und siegte – und holte den Landessieg. (Foto: VSBV)

Der ASK gedachte seines verstorbenen Obmanns Dieter Lauda. (Foto: ASK)

← Franz Winter und 
Robert Hatzl durften 
sich über die Verdienst-
medaille in Gold freuen. 
(Foto: AJC)
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Seit drei Jahrzehnten dreht sich 
im  Bikeshop Kreuzer alles um 
Fahrräder – und um die Men-
schen, die sie lieben. Gegrün-
det 1995 von Joe Kreuzer, 
entwickelte sich das Geschäft 
in Bad  Vöslau vom kleinen 
Händler für gebrauchte Räder 

zu einem der führen-
den Fahrradfach-

geschäfte der 
Region. 

Ein Familienbetrieb in Bewegung.

Programm von Do. 3.4. – Sa. 5.4.

bikeshop-kreuzer.at

Heute, in zweiter Generation 
unter der Leitung von Lisa 
Kreuzer, feiert der Betrieb sein 
30-jähriges Bestehen.

1994 kam Joe die Idee, mit 
Fahrrädern zu handeln – eine 
Entscheidung, die sein Leben 
und das vieler Radfans in der 
Region prägen sollte. 2003 
expandierte der Betrieb in 
das heutige große Geschäfts-

• -30% auf ausgewählte Artikel
• BMX Airbag Show mit Kevin Böck
• Leasingvortrag von Lease a Bike
• Testbikes
• Vortrag von Christoph Strasser 

„Der Weg ist das Ziel 2.0“ im Schloss Gainfarn

• Ausfahrten RR / MTB / E MTB 
(Female Cycling Base, Lines, Mr. Eit, Velochicks)

• Radlobby Bad Vöslau
• Für Verpflegung ist gesorgt!

Mehr Infos auf
der Website

Bikeshop kreuzer wird 30!

Eine Initiative des Vereins 
Vöslauer Wirtschaft 
office@voewi.at | www.voewi.at
Inhalt: VÖWI, Bikeshop Kreuzer 
Foto: Streetler Fotografie

lokal in der Badnerstraße, 
2004 gründete Joe den Rad-
Club  Kreuzer, der zahlreiche 
Sportler unterstützte. Auch 
Tochter Lisa wurde vom Rad-
sport-Virus gepackt und reiste 
mit ihrem Vater als Mechani-
kerin zu Downhill-Rennen in 
ganz Europa. Mit der Über-
gabe des Geschäfts 2022 
bleibt der Bikeshop ein echter 
 Familienbetrieb.

Lisa, die heuer ebenfalls ihren 
30. Geburtstag feiert, setzt auf 
Fachwissen, persönliche Bera-
tung und hochwertige Räder – 
und natürlich bleibt auch Joe 
als „Pensionist“ weiterhin mit 
an Bord. Ein Unternehmen mit 
Herz, Tradition und Leiden-
schaft für zwei Räder! 

100 Jahre „Frauenpower“ 
im Volksheim Gainfarn

Am Sonntag, den 9. Febru-
ar, haben Volksheim-Wirtin 
Helga Tretthann und ihre 
Mutter Maria 40 und 60 Jahre 
Berufsjubiläum gefeiert. 
Unter den zahlreichen Gäs-
ten und Freunden gesichtet 
wurde unter anderem der 
Vorstand des Vereins Volks-
heim Gainfarn. Obmann Karl 
Wallner gratulierte den Wir-

tinnen herzlich und ehrte sie 
mit Geschenken und einem 
Gedicht. Musikalisch um-
rahmt wurde der Moment mit 
einem Ständchen von zwei 
mitgebrachten Musikern. Bei 
Köstlichkeiten aus der Küche 
und guten Getränken wurde 
das Jubiläum lange und aus-
giebig gefeiert. (Foto: Helga 
Nitsche)
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TRFFFFDSA

Brust-
Gesundheit
Vorsorge und Früherkennung

FREIER EINTRITT
Nähere Infos

0664 618 34 00
Im Festsaal des Rathauses 
Schloßplatz 1,
2540 Bad Vöslau

Einlass: 17:30 Uhr
Vortragende: DGKP Danijela Dohnal-Suvajac, MSc 
DGKP Tanja Klösch
Dr. Barbara Schwab (Brustgesundheitszentrum LKH
Baden - Mödling) 

DO
10.04.25
18:00

frühjahrs-
putz

Treffpunkte:
Thermalbad 
Vöslau 
Volksschule 
Gainfarn 
Feuerwehrhaus 
Großau

SA
29.03.
8:00
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IM ANSCHLUSSEINLADUNGZUM HEURIGEN

TRFFFFDSA

gedächtnis-
training
mittwoch-morgen-cafÉ

FREIER EINTRITT********FLEXIBLETEILNAHME

Treffpunkt: Raulestraße 5 
Pfarrsaal der evang.
Pfarrgemeinde Bad Vöslau

Termine 2025: 
02.04. | 30.04.

Nähere Infos: 0664 618 34 00

MI
05.03. &
19.03.
9:00-10:30

cafe-
Erinnern statt 
vergessen

Kartenspiele

Brettspiele

&

Austausch

Menschen mit Gedächtnisproblemen oder 
Demenz & ihre Angehörigen

Weitere Termine:
11.04. | 25.04. | 09.05. 

Treffpunk: 
Volksheim Gainfarn, 
Hauptstr. 65

Anmeldung unter 
0664 618 34 00

FR
14.03. &
28.03.
15:00-16:30
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REICHEL-Haustechnik Ges.m.b.H.
Badner Straße 101 
2540 Bad Vöslau
T 02252 74572 
office@reichel.at 
www.reichel.at

Jetzt umsteigen auf energieeffiziente Wärmepumpen 
und bis zu 75 % Förderung kassieren!

 kompetente Beratung vom Meisterbetrieb

 Einbau in nur 3 bis 4 Werktagen

 attraktive Fördermöglichkeiten

Wärmepumpen • Photovoltaik • Holzheizungen
 Klimaanlagen • Lüftungen • Sanitär

 Heizungstausch attraktiver denn je!

Wir beraten Sie gerne!
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2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofengasse 3 | 02236 / 22 463
2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | 02628 / 66 100
2700 Wiener Neustadt | Stadionstraße 17 | 02622 / 61 006autoebner .at

*Angebot für Toyota Easy Leasing; Berechnungsbeispiel am Modell Corolla Cross Hybrid Active Drive. Unverbindlich empfohlener Fahrzeuglistenpreis: € 40.190,00 abzgl. unverbindlich empfohlener Finanzierungsstütze (Rabatt) von € 4.490,00 (inkl. Händlerbeteiligung), inkludiert einen Versicherungsbonus im Wert 
von € 500,00,- (bei Abschluss einer Kfz- Haftp� icht- und Kaskoversicherung mit 24 Monaten Vertragsbindung über die Toyota Insurance Management SE, Niederlassung Österreich), ergibt einen unverbindlich empfohlenen Kaufpreis von € 35.700,00. Davon ausgehend: Anzahlung: € 10.700,00; Gesamtleasing-
betrag: € 25.000,00; 36 monatliche Leasingraten inkl. Wartung à € 148,00, basierend auf einer Kilometerleistung von 10.000 km/Jahr; Rechtsgeschäftsgebühr: € 185,92; Gesamtbetrag: € 41.084,92; Laufzeit: 36 Monate; - £ xer Sollzins: 6,99%; e¦ ektiver Jahreszins: 7,52%. Unverbindliches Finanzierungsangebot der 
Toyota Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich, Wienerbergstraße 11, 1100 Wien, inklusive der während der Laufzeit von 36 Monaten erforderlichen Servicearbeiten (Inspektion und Wartung) laut Herstellervorgaben. Gültig bei Auto Ebner bei Anfrage und Vertragsabschluss bis zum 31.03.2025. Angebot 
freibleibend. Keine Barablöse möglich. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Werte inklusive NoVA und USt.
**Max. Kundenvorteil bei Abschluss eines „Toyota Easy Leasing“ Vertrags der Toyota Kreditbank GmbH von € 5.730,00 bei Yaris Cross Hybrid,  beinhaltet unverbindlich empfohlene Finanzierungsstütze (Rabatt) von € 3.990,00 (inkl. Händlerbeteiligung), einen Versicherungsbonus im Wert von € 500,00,- (bei Abschluss 
einer Kfz- Haftp� icht- und Kaskoversicherung mit 24 Monate Vertragsbindung über die Toyota Insurance Management SE, Niederlassung Österreich);  Servicearbeiten lt. Herstellervorgaben während einer Laufzeit von 36 Monaten im Wert von € 1.240,00.
Keine Barablöse möglich. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Werte inkl. NoVA und USt.

€ 5.730,- **

TOYOTA EASY LEASING
AB
MTL.

KOSTENLOSES SERVICE FÜR 
36 MONATE

€ 148,–*
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Anzeigenformate & Preise (exkl.)
1/2 Seite quer 
210 × 140 mm

€ 270,-- (s/w)	
€ 390,-- (färbig)

1/4 Seite 
140 × 103 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

1/4 Seite hoch 
50 × 280 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

Banner groß 
210 × 68 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

Banner klein 
210 × 30 mm

€ 105,-- (s/w)	
€ 155,-- (färbig)

1/2 Seite hoch 
103 × 280 mm

€ 270,-- (s/w)	
€ 390,-- (färbig)

1/1 Seite  
210 x 280 mm

€ 440,-- (s/w)	
€ 650,-- (färbig)

Impressum

Medieninhaber:  
Stadtgemeinde  
Bad Vöslau,  
Bgm. Christian 
Flammer
 
Hersteller:  
Print Alliance HAV  
Produktions GmbH
 
Verlags- und  
Herstellungsort:  
2540 Bad Vöslau

Chefredaktion: 
Dr. Christoph Rella

Autorinnen u. Autoren: 
Bgm. Christian Flammer, 
Andrea Jenny, Mag. (FH) 
Joelle Kußnow, Kerstin 
Preiß, BSc, Andreas 
Kreiner (Lektorat),
Sabrina Hauer (Fotored.)

Änderungen und        
Irrtümer vorbehalten.

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 
des Stadtanzeigers ist 
Mo., 10. März 2025.

Die Zeitung erscheint  
monatlich rund um den 
1. des Monats. Es wird 
empfohlen, Termine um 
den 1. eines Monats 
bereits in der Ausgabe 
des Vormonats anzu-
kündigen.  

Veröffentlichungen

Sollten Sie dem „Stadt-
anzeiger“ Beiträge und 
Fotos für eine Veröffent-
lichung übermitteln, be-
achten Sie bitte die Be-
stimmungen bezüglich 
Datenschutz und Ur-
heberrecht. Es ist immer 
die Einwilligung der ab-
gebildeten Personen für 
eine Veröffentlichung 
einzuholen und zu über-
mitteln und es muss das

kostenlose Copyright 
(Name des Fotografen) 
angegeben sein. Sollten 
keine Unterlagen zur 
Einwilligung oder zum 
Copyright übermittelt 
werden, so geht der 
„Stadtanzeiger“ davon 
aus, dass die Einwilligung 
vorliegt, das Copyright 
beim Übermittler liegt 
und der Übermittler für 
beide Angaben haftet.

Kontakt

Zusendungen für den 
Stadtanzeiger bitte an: 
stadtanzeiger
@badvoeslau.at 

Für Bad Vöslau sind 
ökologische und soziale 
Nachhaltigkeit wichtige 
Werte. Daher wird unse-
re Zeitung besonders 
umweltfreundlich und 
ressourcenschonend 
produziert.

1/8 Seite 
103 × 68 mm

€ 105,-- (s/w)	
€ 155,-- (färbig)

Blut spenden können Personen zwischen dem 18. und 70. Geburtstag, die gewisse gesundheitliche und gesetzlich
festgelegte Kriterien erfüllen. Bitte bringen Sie einen gültigen amtlichen Lichtbildausweis zur Blutspende mit.

Weitere Infos: 0800 190 190

GIB 
DEIN 
BESTES

!
Spende Blut.

www.gibdeinbestes.at 

JETZT TERMIN RESERVIEREN!
https://terminreservierung-wnb.blut.at/s/Schloss-Gainfarn

NEU! BEI DIESERAKTIONTERMINRESERVIERUNG

Freitag, 21. März 2025
12:00-14:00 u. 15:00-19:00

Schloss Gainfarn
BAD VÖSLAU
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des Österreichischen Umweltzeichens,
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Oster- 
wochenmarkt

Kulinarik 
Kunsthandwerk 
Kinderprogramm

SA
19.04.
8:00–15:00

SCHLOSSPLATZ & RUND UM DAS RATHAUS
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